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                         September 2022 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

  

wir gehen auch wie im 

vergangenen Jahr in ein 

Schuljahr, von dem wir 

nicht genau wissen, wie es 

laufen wird und was so alles 

auf uns zukommen wird. 

Das weiß man zwar sonst 

auch nie so genau, aber mit 

der Corona-Pandemie, den 

Baumaßnahmen und den 

politischen und gesell-

schaftlichen Problematiken 

scheinen die Unsicherheiten 

doch recht groß zu sein. 

Wir werden von Seiten der Schulleitung alles tun, um hier an der Schule gute 

Bedingungen und für alle eine möglichst große Stabilität zu gewährleisten.  

Wir sind in der Zwischenzeit organisatorisch so gut aufgestellt und haben mit 

den ganzen Veränderungen der letzten Jahre so viel Erfahrung, dass wir im 

schulischen Bereich die meisten Eventualitäten auffangen können. Ich möchte 

hier beispielsweise nur daran erinnern, dass wir eine große Arbeitsgruppe haben, 

die das Förderkonzept und die Begleitung unserer Schülerinnen und Schüler 

weiterentwickelt, wir nehmen auch in diesem Schuljahr an dem Projekt 

`Rückenwind´ teil, der Gesundheitsausschuss der Schule wird weiterhin tagen 

und bei den Baumaßnahmen sind wir in guter und enger Abstimmung mit der 

Stadt. 

Damit wird es für Probleme vielleicht nicht immer die optimale Lösung geben, 

aber einen guten Weg werden wir immer finden. Das kann ich schon zusagen. 

Von daher können wir doch sehr zuversichtlich in das neue Schuljahr gehen und 

ich kann Ihnen versichern, dass wir Sie immer so früh wie möglich informieren 

und so transparent wie möglich arbeiten werden.  
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Bei der Corona – Pandemie haben wir derzeit keinerlei Einschränkungen. Es 

wird zu Schuljahresbeginn keine Testungen geben und auch die Masken müssen 

nicht getragen werden. Wie sich die Situation im Herbst und Winter weiter 

entwickeln wird, werden wir sehen. Ich gehe jedoch fest davon aus, dass es zu 

keinen generellen Schulschließungen mehr kommen wird. Nach wie vor besteht 

in begründeten Härtefällen die Möglichkeit, Kinder von der Präenzpflicht zu 

befreien. Hier müssen aber ganz konkrete medizinische Gründe vorliegen. 

Ich wünsche allen einen guten Start ins neue Schuljahr und bitte beachten Sie 

die Terminübersicht am Ende des Rundbriefes. Hier fehlen noch die 

Elternabende, die noch mit dem Elternbeirat abgestimmt werden müssen. 

 

Noch ein letzter Hinweis: Der Ferienplaner wird in Zukunft in digitaler 

Form auf der Homepage der Schule bereitgestellt.  

 

Trierfahrt der Fachschaft Latein / Klassenstufe 9 

 
Latein-Studienfahrt der neunten Klassen nach Trier 

 

Vom 12. bis 14. Juli MMXXII sind die Lateiner 

der neunten Klassen wie in jedem Jahr nach 

Augusta Treverorum gereist – nach Trier, ins 

zweite Rom nördlich der Alpen. Zwar erfolgte 

die Anreise noch unrömisch mit einem 

modernen Zug, direkt nach der Ankunft jedoch 

wurden unsere Fußsohlen wie die römischer 

Legionäre durch harte Märsche zwischen 

Jugendherberge, Palastaula, Amphitheater und 

Thermen beansprucht. 

Aber das lohnte sich auch! Die Erlebnisführung durch die Porta 

Nigra mit einem römischen Zenturio, das Staunen über die Größe von 

Kaiser Konstantins Thronsaal, die Goldsuche in den Thermen und 

das Steigen über die Sarkophage eines antiken Gräberfelds waren nur 

einige Höhepunkte unseres Aufenthalts in Trier. In der Freizeit 

konnten wir die Stadt erkunden und die Schönheit der Mosel 

genießen, gleichzeitig sollten wir uns aber auch als mercatores 

optimi, als antike Tauschexperten, und als Fotographen des Altertums 

beweisen. Beim gemeinschaftlichen Grillen wurden Ertauschtes und 

Fotographiertes verglichen und schließlich bei einer römischen 

Variante von „Schnick-Schnack-Schnuck“ ein Sieger des certamen 

Treverorum, des Wettkampfs der Trierer, gekürt. Die Fahrt nach 

Trier ist so – wenn auch nur das Beste und Größte „nördlich der 

Alpen“ zu sehen ist – immer auch eine Zeitreise in die antike Welt 

und durch ihr Fortbestehen bis in die Moderne!   

 

 

 

 

 

Goldsuche in den Gängen der 

Kaiserthermen 
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20 Jahre Kletterwand 

 

 

 
 

 

Klettern am Gymnasium Plochingen 

 
Ab 1983   Klettern in den Projektwochen (3-4 Tage)  

(meistens am Wiesfels (Übernachtung im Zelt))  

Ab 1988  Klettern als AG  

(Klettergarten in Stetten, Schwäbische Alb, …   

Wurde angeboten als Nachmittagsausfahrten während des Schuljahres und als 

jährlich durchgeführtes dreitägiges Projekt in den Ferien: Wiesfels (Zelt), 

Donautal (DAV-Hütte) oder am  

Battert im Nordschwarzwald (Baden-Baden, Jugendherberge)  

……………………………………………………………………… 

2001/2002 Bau der Kletterwand durch die Firma Griffit mit  

tatkräftiger Unterstützung der Kletter-AG-Schüler*innen   

3.5.2002 Einweihung der Kletterwand  
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  Damit hatten wir die Möglichkeit die Kletteraktivitäten 

regelmäßig in der Halle auszuüben: 

bis 2016 wurde am 

Montagnachmittag (4 Stunden) und 

am Freitagnachmittag (3-4 Stunden) 

geklettert.  

Aber auch im normalen 

Sportunterricht wurden/werden  

Einheiten in der Sportart Klettern 

durchgeführt.  

12.12.2009 Einweihung der 

Erweiterung    

 Neuer Dachbereich; bewegliche 

Kletterwand; Höhle  

2006 – 2016 Klettern 

mit Rohräckerschüler*innen  
 Fahrdienste leistete die 

Lebenshilfe Esslingen   

  

Seit Beginn ist die Realschule 

(Freitagnachmittag) mit dabei, aber 

auch die anderen Plochinger Schulen 

nutzen die Klettermöglichkeiten.   

Seit 2016 findet montags die 

Kletter-AG (GymPl), freitags die 

Kletter-AG (RS) und zusätzlich Klettern im 
Sportunterricht statt, samstags „Klettern mit 
Geflüchteten“ mit der Klettergruppe Plochingen (DAV 

Sektion Stuttgart; Leiter: Herr Hilebrand)  
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Sommerserenade 2022 

 

 

 

Die Musikgruppen des Gymnasiums Plochingen hatten am 21. Juli zur 

traditionellen Sommerserenade eingeladen und der Lichthof war bis auf den 

letzten Platz gefüllt, als der Unterstufenchor das Konzert mit Liedern aus dem 

Musical „Die feindlichen Brüder“ eröffnete.  

Auswendig gesungen, mit strahlenden Stimmen und Augen trug der Chor die 

Lieder vor, unterstützt von passender Choreographie. Man konnte sehen, dass 

erst vor wenigen Wochen die Musicalaufführung ebenfalls im Lichthof 

stattgefunden hatte und die Freude daran, es noch einmal vortragen zu können.  

Mit 3 schwungvollen Stücken aus verschiedenen Ländern schloss sich das 

Streicherensemble der Unterstufenklassen an. Gut aufeinander hörend und mit 

schönem Klang zeigte sich hier auch die Frucht der Arbeit in den 

Streicherklassen der 5. und 6. Klasse. 

Seine Vielfältigkeit stellte das Schülersinfonieorchester unter Beweis. 

Beginnend mit dem Allegro aus dem Streichquartett C-Dur KV 157 von W.A. 

Mozart zeigten die Orchestermusiker:innen ihr Können sowohl im eher 

klassischen Repertoire als auch anschließend mit „I got rhythm“ von G. 

Gershwin und „Meet Mr. Joplin“ von L. Searle, dass sie auch im Bereich des 

Jazz unterwegs sind.  

Die Bigband beschloss das Konzert mit viel Schwung und Spielfreude. 

Unterstützt auch von einigen ehemaligen Schülern gab es beeindruckende Soli 

und tollen Bandklang zu bestaunen.  
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Schulleiter Heiko Schweigert bedankte sich unter großem Applaus bei den 

musizierenden Schülerinnen und Schülern und bei den Musiklehrkräften Sybille 

Abele, Maike Janotta, Werner Pfeiffer, Michael Seeliger und Burkhard Wolf 

ganz ausdrücklich dafür, dass sie auch in den letzten 2,5 Jahren immer an der 

AG-Arbeit festgehalten haben und trotz der durch Corona erschwerten 

Bedingungen alle Ensembles weiterhin und endlich wieder den Lichthof mit 

ihren Klängen erfüllen. 

(A. Wieser) 
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Israelausstellung 
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Jugend trainiert für Olympia / Tennis Landesfinale 

 
 

Tennis/Wettkampfklasse 1 weiblich 

 

Württembergmeister und Vizelandesmeister der Gymnasien 

 

Am Montag den 11.07. und Dienstag den 12.07.2022 nahmen die Juniorinnen 

Wettkampfklasse 1+2 U21 am Landesfinale auf der Tennisanlage des TC Singen teil unter 

dem Hohentwiel. Am Montag spielten sie gegen das Albert Schweizer Gymnasium 

Laichingen und gewannen als Mannschaft 4:2. Nach diesem erfolgreichen Spieltag ließen sie 

es sich noch am Bodensee bei schönem Wetter gut gehen.  

Als somit frisch gebackener Württembergmeister ging es am darauffolgenden Tag im 

Landesfinale gegen die badischen Meister vom Gymnasium AMG Rottweil um den 

Landestitel. Nach zwei verlorenen Match Tie-Breaks stand es 1:3 gegen uns, aber mit einem 

nur knappen Satzrückstand von 4:6. Damit gingen wir nochmal mit voller Kraft und 

Motivation in die entscheidenden zwei Doppel. Das Zweier-Doppel gewann recht zügig 6:0 

6:1 und verkürzte auf 2:3. Das Einser-Doppel gewann den hart umkämpften ersten Satz 7:5, 

verlor den zweiten Satz 1:6, somit ging es in den entscheidenden Match Tie-Break , den sie 

leider nicht für sich entscheiden konnten.  

Durch dieses Ergebnis sind sie somit von insgesamt 24 teilnehmenden Teams 

Württembergmeister und Vizelandesmeister der Gymnasien.  

Für die insgesamt 6 gespielten Runden inclusive Finale waren fürs GymPl im Einsatz Fé-Ellé 

Arslanagić, Annika Feifer, Hannah Rätscher, Annika Reiser, Leni Baltes, Ceyda Singer, 

Emma Rätscher. Als Betreuer gingen Chefcoach Stephan Feifer, Inge Rätscher, Simone 

Münzenmaier und Peter Reiser mit. 

Alles in allem waren es zwei tolle Sporttage gemeinsam mit den 8 Finalteams auf der 

Tennisanlage des TC Singen.  

Das Ziel fürs nächste Jahr steht schon fest. 
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Debating & Publik Speaking 

 
Debating & Public Speaking: Einstiegsseminar für die Mittelstufe  

 

In diesem Schuljahr wird wieder ein Einstiegsseminar für Debating & Public Speaking 

angeboten. Interessierte und motivierte Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 9 können 

daran teilnehmen.  Bei Interesse freue ich mich bis zu den Herbstferien auf ein kurzes 

Motivationsschreiben per Mail an rall@gymnasium-plochingen.de . 

 

Nachfolgend finden Sie alle wichtigen Informationen. Der Flyer wird von den Englisch-

lehrkräften auch an Interessierte ausgeteilt.  

 

 
 

In den vergangenen Jahren konnten die Teams des Gymnasiums Plochingen nicht nur in der 

Debating-Liga sondern auch bei verschiedenen Simulationen des Europäischen 

Jugendparlaments und bei Model United Nations im In- und Ausland tolle Erfahrungen 

sammeln.  

 

 
 
 
 
 

mailto:rall@gymnasium-plochingen.de
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Studien- und Berufsorientierung 
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Schulgottesdienst 

 
 

Bunte Pixel und Vielfalt – unsere Schulgottesdienste 

Unter dem Schlagwort „Pixel“ blickten wir bei unserem 

Schuljahresendgottesdienst vor den Sommerferien zurück auf das 

vergangene Schuljahr: Im Alltag kommt es uns oft so vor, als passierten 

uns unzusammenhängende Dinge, wenn uns manches sinnlos erscheint, 

weil wir nicht erkennen können, wozu es führen soll. Gelegentlich 

meinen wir beim Lernen, dass alles nur aus Teilchen besteht, die nicht 

zusammengehören. Oder wir sind uns in manchen 

Situationen nicht sicher, welche der Sachen, die wir 

machen, wirklich zu uns gehören und welche wir nur 

tun, weil sie jemand von uns will. Unser Leben scheint uns dann wie ein 

verpixeltes Bild. Paulus schreibt in 1.Kor 13,12f., dass wir darauf hoffen 

dürfen, dass Gott uns jetzt schon vollständig kennt, er weiß, wie wir gedacht 

sind, und wie all die Puzzleteile im Leben zusammengehören sollen. Mehr 

braucht es nicht – alle unsere eigenen Anstrengungen, alles zu verbinden, 

können enden. Alles, was wir gerne verstecken würden von uns und an uns, 

ist bei Gott und seiner Liebe gut aufgehoben.  

Beim Schuljahresanfangsgottesdienst zum Thema „Vielfalt“ wurden wir uns 

bewusst, wie wichtig Vielfalt für unser Zusammenleben und unsere 

Schulgemeinschaft ist. Gott will Vielfalt an unserer Schule: dafür durften alle 

das, was sie auszeichnet, oder was sie aus den Sommerferien Schönes 

mitbringen, aufzeichnen und an eine Pinnwand heften. Wir wünschen uns, 

dass unsere Besonderheiten, unsere Talente, so wie Gott uns gewollt hat, von 

uns selbst und von unseren Mitschülerinnen und Mitschülern, sowie von den Lehrerinnen und 

Lehrern erkannt werden und wertgeschätzt werden! 

Wir hoffen, dass wir durch diese beiden Gottesdienste unser 

Schulleben in einen größeren Rahmen stellen konnten, und 

wir euch für die kommenden Herausforderungen ermutigen 

konnten. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, vor allem auch an die 

Musikerinnen und Musiker, die für eine feierliche Stimmung 

sorgten! 

 

           Uli Schade 
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Termine für das Schuljahr 2022/23 

 

 
September 2022   

 

Mo 12.09.22    Wiederbeginn des Unterrichts in der 1. Stunde 
                                          (Unterrichtsschluss nach der 6. Stunde) 

Fr 16.09.22 1. Std.   Gottesdienst im Lichthof 

Do 22.09.22 09:00  Hörprobe Alarmtöne 

Mo-Fr  26.-30.09.22   Studienfahrten der Kursstufe 2 

Do 29.09.22    Methodentag 

 
 
Oktober 2022  Herbstferien 31.10. – 04.11.22 

 

Mo 03.10.22    Schulfrei 

Do 20.10.22 19:00  Theater-AG / Theatergalerie 

Di 25.10.22    Pädagogischer Tag 

 

November 2022   
 

Di 08.11.22 08:00  Studientag Kursstufe 1 

Mi 16.11.22 19:00  Aufführung Literatur du Theater KS 2 

Mi 16.11.22    landesweiter Studientag der Kursstufe 1 

Do 17.11.22 14:00  Gesamtlehrerkonferenz 

Do 17.11.22 19:00  Aufführung Literatur du Theater KS 2 

Mi 23.11.22 13:00  pädagogische Konferenzen 5 – 8 / ohne 7.2 

Do-Fr  24.11.-02.12.22  französische GastschülerInnen zu Besuch bei uns 

 

 

Dezember 2022  Weihnachtsferien 21.12.22 – 05.01.23  
 

Mo 12.12.22 18:00  Schulkonferenz 

Di 20.12.22    letzter Schultag vor den Weihnachtsferien 
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Januar 2023   
 

Fr 20.01.23    Deutsch-französischer Tag 

Mi 25.01.23 13:15  Notenkonvent Kursstufe 2 

Fr 27.01.23    Zeugnisausgabe Kursstufe 2 

Di/Mi  31.1./01.02.23   pädagogische Konferenzen 5-10 / Konvent KS1 

 

 

 

Februar 2023  Faschingsferien 20.02 – 24.02.23   
 

Fr 03.02.23    Zeugnisausgabe 

Mo 06.02.23    Beginn 2. Halbjahr / Stundenplanwechsel 

 

 

 

 

Heiko Schweigert 
(Schulleiter) 


